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Leistungsbeschreibung 
zur Vergabe des Stadtteilmanagements in Magdeburg Neu Olvenstedt  
 
 
Rahmenbedingungen/ Angebotsinhalt 
Förderprogramm:   „Wachstum und nachhaltige Erneuerung“ 
Fördergebiet:   Magdeburg Neu Olvenstedt 
Vertragszeitraum:           01.01.2027 – 30.04.2027 mit Verlängerungsoption bis zum 

31.12.2027 vorbehaltlich Fördermittelbewilligung PJ 2026 
 
Termine/ Fristen:  
Presseveröffentlichung:      17.07.2026 
Frist zur Angebotsabgabe:  04.09.2026 (Posteingang) 
 
Auftraggeber:   Landeshauptstadt Magdeburg 
    Die Oberbürgermeisterin 
   FB Stadtplanung und Vermessung 
   An der Steinkuhle 6, 39128 Magdeburg 
 
Das Fördergebiet ist Bestandteil des Förderprogramms „Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung“. Die Zuwendungen dieses Programms sind bestimmt für städtebauliche 
Gesamtmaßnahmen zur Unterstützung der Städte und Gemeinden bei der Bewältigung des 
wirtschaftlichen und demografischen Wandels in Gebieten, die von erheblichen 
städtebaulichen Funktionsverlusten und Strukturveränderungen betroffen sind. 
Ziel ist es, die Städte und Gemeinden frühzeitig in die Lage zu versetzen, sich auf 
Strukturveränderungen und die damit verbundenen städtebaulichen Auswirkungen 
einzustellen und das Wachstum und die nachhaltige Erneuerung dieser Gebiete zu 
lebenswerten Quartieren zu befördern. 

Bewerben können sich sowohl natürliche als auch juristische Personen (z. B. Träger). 

Die Vertragslaufzeit ist auf 4 Monate festgelegt. Das Vertragsverhältnis soll am 01.01.2027 
beginnen und ist auf 4 Monate befristet.   
Die wöchentliche Arbeitszeit wird auf mindestens 32h festgelegt. Für den Fall, dass für das 
PJ 2026 eine Bewilligung für das Stadtteilmanagement in den beantragten Jahresscheiben 
erfolgt, ist eine Verlängerungsoption um weitere 8 Monate vorgesehen. 
Eine Vertretung für Krankheits- und Urlaubszeiten ist zu gewährleisten.  
Es findet das Dienstvertragsrecht nach BGB Anwendung. 

 

Aufgaben und Leistungen des Stadtteilmanagements 
- Mitwirkung und Moderation der Projektentwicklung (u.a. Vorbereitung neuer Projekte und 

Unterstützung der jeweiligen Antragsteller)  
- Durchführung von Projekten in Abstimmung mit der Stadtverwaltung 
- aktive Mitarbeit und Teilnahme an Sitzungen der Arbeitsgruppen Gemeinwesenarbeit Neu 

Olvenstedt  
- Integration der Ideen der Gemeinwesenarbeit in die Umsetzung des Förderprogramms 
- Vernetzung verschiedener Gruppen, Akteure, Initiativen und Vereine im Sinne der 

integrierten Handlungsansätze des Förderprogramms 
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- Durchführung von Sprechstunden mit festen Sprechzeiten (wöchentlich 2x 4 Stunden) in 
einem für die Öffentlichkeit bekanntzumachenden und auszuschildernden Büro. Dieses 
soll barrierearm zu erreichen sein und im Erdgeschoss liegen. Der beabsichtigte Standort 
für das Büro ist dem Auftraggeber anzuzeigen. Dieser kann auch mit der Bewerbung 
angeboten werden, fließt jedoch nicht in die fachliche Auswahl mit ein, ungeeignete 
Standortvorschläge können durch die Landeshauptstadt Magdeburg abgelehnt werden 

- gute Erreichbarkeit und Präsenz vor Ort  
- Begleitung und Unterstützung von Bürgerbeteiligungs- und Aktivierungsprozessen im 

Zusammenhang mit investiven Maßnahmen  
- Monitoring und Evaluation des Prozesses 
- Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerbeteiligung zu Projekten / Planungen innerhalb der 

Fördergebietskulisse 
Für Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit stehen zusätzliche Mittel aus dem o.g. 
Förderprogramm bereit. 

- Social Media, Stadtteilmarketing, Bürgerbeteiligung 
- Präsentation der eigenen Arbeit, Dokumentation vergangener und laufender 

Fördermaßnahmen, Verfassen und Einarbeitung eigener rechtskonformer Text- und 
Bildbeiträge auf der Webseite https://neu-olvenstedt.de/    

- Abstimmung/Koordination mit verschiedenen Fachbereichen, Dezernaten und Ämtern der 
Stadtverwaltung 

- jährlich fachliche und inhaltliche Organisation und Begleitung des Tages der 
Städteförderung 

- Erarbeitung von jährlichen Sachstandsberichten auf der Grundlage einer vorgegebenen 
Gliederung 

- Bewirtschaftung eines Verfügungsfonds: Dieser dient zur Umsetzung kleiner in sich 
abgeschlossener Einzelprojekte im Quartier. Die aktuelle Leitlinie zum Verfügungsfonds 
ist auf der Seite https://neu-olvenstedt.de/ einsehbar. 
Das Stadtteilmanagement begleitet diese Einzelprojekte von der Antragstellung über die 
Realisierung bis zur Abrechnung / Schlussverwendungsnachweis und arbeitet mit dem 
hierfür gegründeten Beirat zusammen. 
 

Als fachliche Eignung wird vorausgesetzt: 
- ein abgeschlossenes Studium als Dipl.-Ing. FH/TU oder Master oder gleichwertig in den 

Studiengängen Stadtplanung, Sozialpädagogik, Cultural Engineering oder einen für das 
Aufgabenfeld befähigenden vergleichbaren Abschluss. Erforderlich sind mediatorische 
und interkulturelle Kompetenzen sowie Erfahrungen in der Projektentwicklung und im 
Projektmanagement. Des Weiteren sollten Kenntnisse der Städtebauförderrichtlinie des 
Landes Sachsen-Anhalt vorhanden sein. 

- Erfahrungen und Kompetenzen im Umgang mit WordPress zum selbständigen 
rechtskonformen Bearbeiten der o.g. Website  

Bei der Besetzung der in Frage kommenden Person ist die Stadtverwaltung zu beteiligen. 
 
Folgende Unterlagen sind mit der Bewerbung einzureichen:  
- Nachweise der Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit der für die Ausführung 

der Leistung vorgesehenen Person 
- Nachweis von Qualifikationen und Referenzen 
- Inhaltliches Konzept zur Umsetzung der Aufgaben des Stadtteilmanagements, 

Projektvorschläge mit Projektbeschreibungen 
- Angaben zur strategischen, inhaltlichen und methodischen Umsetzung zur Erreichung der 

vorgenannten Zielstellungen 
- Finanzierungskonzept mit Ausweisung der voraussichtlichen Personal-, Projekt- und 

Sachkosten, Angabe der wöchentlichen Arbeitszeit 
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Im Finanzierungskonzept sind nachfolgende Kosten einzeln anzugeben: 

- Personalkosten: Personalkosten- und -nebenkosten, Berufsgenossenschaft, 
Verwaltungsaufwand 

- Projektkosten: Mittel für laufende Projekte des Stadtteilmanagements 
- Sachkosten: Mieten, Büroreinigung, Instandhaltung, Leasingkosten, Telefon, 

Inventar, Bürobedarf, Porto, ggf. Öffentlichkeitsarbeit, Weiterbildung, Honorare, 
Versicherungen, Fahrt- und Reisekosten, monatliche Hostingkosten der Internetseite 

 
In den Angeboten sind die Zielstellungen des Stadtteilmanagements sowie die strategische-, 
inhaltliche- und methodische Umsetzung zur Erreichung der Zielstellung aufzuzeigen. Dabei 
sind die räumlichen, materiellen und persönlichen Voraussetzungen zu beschreiben. Sofern 
spezielle Kenntnisse zu dem o.g. Fördergebiet vorliegen, sind diese zu benennen. 
 
Unvollständige Unterlagen, die nicht prüffähig und vergleichbar sind, können von der 
Wertung ausgeschlossen werden. 
 
Wertungskriterien und Gewichtung für die Vergabe: 
- Finanzierungsplan: 10% 
- Nachweise und Referenzen der natürlichen bzw. juristischen Person: 45 %  
- Projektvorschläge und -beschreibungen: 45% 
 
 
Die Bewerbungen sind bis zum 04.09.2026 (Poststempel) an folgende Adresse zu senden: 

 
Landeshauptstadt Magdeburg 
FB Stadtplanung und Vermessung 
Team 64.51 Stadterneuerung 
Stichwort: Stadtteilmanagement Neu Olvenstedt  
An der Steinkuhle 6 
39128 Magdeburg 

 
Rückfragen zur Ausschreibung beantwortet Frau Petzold telefonisch unter 0391/540-5374.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 


